
Der Begriff „Energiewende“ wurde im Zusammenhang 
mit den aufkommenden erneuerbaren Energien geprägt. 
Darunter versteht sich der sektorübergreifende Wandel 
(Strom, Wärme, Verkehr) von fossilen Energieträgern hin 
zu erneuerbaren Energien. 

In der Region und in der näheren Umgebung der Stadt Bad 
Saulgau gibt es bereits heute einige Projekte, die der Er-
zeugung erneuerbarer Energien dienen und einen Beitrag 
zur effizienten Energienutzung leisten. Im Rahmen des 
Themenpfades Energiewende werden exemplarisch einige 
Beispiele vorgestellt und erläutert.

Kommen Sie mit auf eine Entdeckungsreise rund um Bad 
Saulgau. Lernen Sie die Vielfalt der Projekte mit all ihren 
Details kennen und erhalten Sie einen Einblick in die faszi-
nierende Technik. Finden Sie die Antworten auf spannen-
de Fragen wie zum Beispiel:

Die Energiewende ist eine Generationen-
aufgabe, die sich nur durch viele kleine Bausteine/Maß-
nahmen bewältigen lässt. Vielleicht können auch Sie 
einen kleinen Beitrag leisten: energetische Beratung in 
Anspruch nehmen, Ökostrom beziehen oder bei Strom 
und Wärme neue Wege gehen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß an den 12 Stationen des 
Themenpfades Energiewende in und um Bad Saulgau.
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AUSGLEICH FÜR DIE NATUR

50-200 Liter

(je nach Größe, Baumart 

und Temperatur.)Die Antwort gibt‘s hier

Was geschieht

und was können

die Förster tun um

den Wald dem Klima 

anzupassen?

Dieses Projekt 

wird gefördert von:

Wie viel Wasser

braucht ein

großer Waldbaum

am Tag?  

Feuchtbiotope und Bepfl anzung

Nach der Montage der Windräder wurden die nicht mehr 

benötigten Flächen in Feuchtgebiete umgewandelt oder 

wieder bepflanzt.

Da es durch die Klimaerwärmung im Wald längere trockene Pha-

sen gibt, sind Feuchtbiotope wichtige Lebensräume für Amphibien,

Wasserinsekten und die Tiere, die von diesen Arten leben.

Erdkröte, Grasfrosch, Wasserläufer und Rückenschwimmer sind zu 

sehen. Wer Glück hat, kann auch einen Fischreiher oder eine Ringel-

natter zu Gesicht bekommen. Die Feuchtgebiete sind eine wichtige 

Tränke für Bienen, Vögel und Schmetterlinge.

In den klimatisch schwieriger werdenden Zeiten sind die Feuchtge-

biete eine wunderbare Wasserreserve für den Wald. Sie wirken sich 

positiv auf die Randbereiche aus und erhalten wenigstens einen 

geringen Wasserfluss in unseren Bächen, auch bei längerer Trocken-

heit, aufrecht.

Der Wald wird sich durch den Klimawandel stark verändern!

Der Klimawandel 

und seine Folgen

für den Wald in

Baden-Württemberg
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Der Themenpfad ENERGIEWENDE verbindet lokal umgesetzte

Projekte der Energiewende in und um Bad Saulgau. Auf einer Länge

von 23 km stehen an 12 Stationen vielfältige Informationen zu den

Projekten und Projektpartnern bereit. 

Der Verlauf kann hier 

als Navigation 

heruntergeladen werden:

Station 7: Windenergietechnik

Station 8:  Ausgleich für die Natur –

Feuchtbiotope und Bepflanzung

Station 9: Windenergie im Wald 

Station 10:  Wärmeversorgung durch Biogas 

(Bioenergie Rapp & Volk-Daiber)

Station 11:  Ökostrom für die Elektromobilität

(Erlebnishof Dreher)

Station 12:   Extensivierungsfl ächen im

Wasserschutzgebiet Mannsgrab

Station 1:  Themenpfad Energiewende

(NaturThemenPark)

Station 2:  Geothermische Energie

(Sonnenhof-Therme)

Station 3:  Klimaschutz vor Ort

(Parkhaus Lindenstraße)

Station 4:  Strom aus Sonnenenergie

(Stadtwerke Bad Saulgau)

Station 5: Blockheizkraftwerk

 
(Hallenbad Bad Saulgau)

Station 6: Klimaneutraler Baustoff Holz

(Kindertagesstätte Braunenweiler)
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Der Themenpfad ENERGIEWENDE verbindet lokal umgesetzte

Projekte der Energiewende in und um Bad Saulgau. Auf einer Länge

von 23 km stehen an 12 Stationen vielfältige Informationen zu den

Projekten und Projektpartnern bereit. 

GEOTHERMISCHE ENERGIE

Der Verlauf kann hier als Navigation heruntergeladen werden:

Die Antwort gibt‘s hier

Aus welcher Bohrtiefe wird das Thermalwasser derzwei Thermalwasser-brunnen für dieSonnenhof-Thermegewonnen?

Themenpfad
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Weitere 
Infos zum
Thema
GeothermischeEnergie

Zwischen 1977 und 1983 wurden in Bad Saulgau drei Thermalwas-

serbohrungen durchgeführt. Noch heute liefern zwei dieser Bohrun-

gen warmes, unbehandeltes Thermalwasser mit ca. 40 Grad Celsius 

für die Becken der Sonnenhof-Therme. Dem abgebadeten Thermal-

wasser wird mittels Wärmepumpen im Wärmerückgewinnungs-

prinzip Wärmeenergie entzogen, welche für die Heizung und

Belüftung genutzt wird. Erst danach wird das Thermalwasser dem 

natürlichen Wasserkreislauf zurückgeführt.

Es handelt sich um Weißjurakalk (Malm). 

Durch die lösende Kraft des Wassers ent-
stehen neben den tektonisch bedingten 

kleinen Klüften, Rissen und Spalten noch 

Lösungshohlräume und -kanälchen, die ein 

durchgängiges Netzwerk bilden. Nur so besitzt das Gestein eine ausreichende 

Durchlässigkeit: Das Wasser muss strömen 

können, um es zu fördern. Diese Beschaffen-
heit (Fazies) garantiert große Wasservorrä-
te. Unser Thermalwasser kommt also nicht 

aus unterirdischen Höhlennetzen oder gar 

fabulösen unterirdischen Seen!Der vor dieser Tafel stehende  Felsbrocken 

(„Lochfels“, zuckerkörnig und dolomitisch) 

stammt freilich nicht aus einer der Bad 

Saulgauer Thermalwasserbohrungen, son-
dern aus einem Steinbruch der Schwäbi-
schen Alb, wo dieses Gestein, das bei uns 

in 600 m Tiefe versunken ist, ansteht.

Am Ende des Kurgartens beginnt unser 
Thermalwasserpfad (Rundweg, ca. 2 km 
Länge), auf dem 9 Tafeln über Herkunft, Entstehung und Förderung unseres Thermalwassers informieren.

Rollenmeißel von der Thermalbohrung TB 3 (unsere Reservequelle)

Das Bohrloch verjüngt sich ausbaubedingt nach unten, deshalb 

werden die Bohrmeißel mit zunehmender Bohrtiefe kleiner. Bei den 

Bohrmeißeln handelt es sich um großkalibrige Meißel mit 3 Hartme-

tallzahnrollen für drehendes Tiefbohren (Rotaryverfahren).

Hintergrundwissen:Geothermie bezeichnet die in unserem Planeten

gespeicherte bzw. von ihm erzeugte Wärmeenergie.

Fossile Brennstoffe zum Heizen oder Kühlen können damit ersetzt 

werden, wodurch die Nutzung der geothermischen Energie einen 

wichtigen Beitrag zur Energiewende leisten kann. Jährlich werden 

ca. 400.000 m3 Thermalwasser gefördert. Über die Jahre 2018, 

2019 und 2020 wurde daraus im Durchschnitt eine Wärmemenge 

von 2500 MW pro Jahr gewonnen. (Stand: 31.12.2020)

Unerschöpfl iche Wärmequelle „Erde“
Unser Thermalwasserkommt aus diesem Gestein.

Wir laden Sie ein, die Geheimnisse 
unseres Bad Saulgauer Thermalwassers 
zu entdecken!

ca. 600-900 m
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Standort

Station 7: WindenergietechnikStation 8:  Ausgleich für die Natur –Feuchtbiotope und Bepfl anzung
Station 9: Windenergie im Wald 
Station 10:  Wärmeversorgung durch Biogas 

(Bioenergie Rapp & Volk-Daiber)
Station 11:  Ökostrom für die Elektromobilität

(Erlebnishof Dreher)Station 12:   Extensivierungsfl ächen imWasserschutzgebiet Mannsgrab

Station 1:  Themenpfad Energiewende(NaturThemenPark)Station 2:  Geothermische Energie(Sonnenhof-Therme)Station 3:  Klimaschutz vor Ort(Parkhaus Lindenstraße)
Station 4:  Strom aus Sonnenenergie(Stadtwerke Bad Saulgau)

Station 5: Blockheizkraftwerk 
(Hallenbad Bad Saulgau)

Station 6: Klimaneutraler Baustoff Holz(Kindertagesstätte Braunenweiler)

Funktionsweise einer Wärmepumpe

Dieses Projekt wird gefördert von:
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Wie aus Wind 
Strom wird
Windpark Bad Saulgau:
Der Windpark Bad Saulgau wurde im Winter 2019 in Betrieb genom-
men. Die Windenergieanlagen werden allein durch die vom Wind 
gelieferte Energie betrieben. 

Der Wind erzeugt an den Rotorblättern Auftrieb und setzt so die 
Flügel in Bewegung. Deren Rotation treibt über das Getriebe den 
Generator im Maschinenhaus an. Mittels Umrichter und Transforma-
tor wird die Energie in Strom umgewandelt und dieser über Erdkabel 
ins Mittelspannungsnetz eingespeist. 

Durch den Windpark Bad Saulgau werden so jährlich etwa 
23.000 t CO2 vermieden.

Technische Daten:

Gondel mit
Planetengetriebe
und Transformator.
Nennleistung 3,6 MW

Überstrichene
Rotorfläche: 
14.527 m2

Dynamische
Rotordrehzahl 
5,6-15,3 U/min

Betonfundament:
Durchmesser 29 m
Höhe 3,5 m
Zum Vergleich: 
Der Marktplatz
Bad Saulgau
hat eine
Breite von 32 m.

Zum Vergleich: 
Der Bad Saulgauer 
Kirchturm 
hat eine
Höhe von 61 m.

Zum Vergleich: 
Der Kinzelmannturm
Bad Saulgau 
hat eine
Höhe von 25,5 m.

Stahlrohrturm
aus 
5 Segmenten

Hintergrundwissen:
In Deutschland drehen sich fast 30.000 Windenergieanlagen.
Diese übernehmen schon heute über 20 % der gesamten
Stromerzeugung. Um die Energiewende zu schaffen, 
brauchen wir noch viele mehr. Durch verbesserte
Technik und höhere Türme, bleibt auch Süddeutsch-
land für Windkraft attraktiv. Bereits die nächste
Anlagengeneration könnte an diesem Standort
einen Mehrertrag von 40 % generieren (Stand 2021). 

So können wir die Energiewende direkt
vor unserer Haustüre anpacken! 

WINDENERGIETECHNIK

ca. 8.000 Haushalte

Die Antwort gibt‘s hier

Wie 
viele Haus-

halte können jähr-
lich durch den Wind-
park Bad Saulgau mit 

emissionsfreiem 
Strom versorgt 

werden?

Nabenhöhe:
149 m 

Weitere 
Infos zum
Thema
Windenergietechnik

3 Rotorblätter
aus Glasfaser-
verstärktem
Kunststoff. 
Länge: 68 m 

Dieses Projekt 
wird gefördert von:

(ca. 2 Fußballfelder)
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Der Themenpfad ENERGIEWENDE verbindet lokal umgesetzte
Projekte der Energiewende in und um Bad Saulgau. Auf einer Länge
von 23 km stehen an 12 Stationen vielfältige Informationen zu den
Projekten und Projektpartnern bereit. 

Der Verlauf kann hier 
als Navigation 

heruntergeladen werden:

Station 7: Windenergietechnik
Station 8:  Ausgleich für die Natur –

Feuchtbiotope und Bepfl anzung
Station 9: Windenergie im Wald 
Station 10:  Wärmeversorgung durch Biogas 

(Bioenergie Rapp & Volk-Daiber)
Station 11:  Ökostrom für die Elektromobilität

(Erlebnishof Dreher)
Station 12:   Extensivierungsfl ächen im

Wasserschutzgebiet Mannsgrab

Station 1:  Themenpfad Energiewende
(NaturThemenPark)

Station 2:  Geothermische Energie
(Sonnenhof-Therme)

Station 3:  Klimaschutz vor Ort
(Parkhaus Lindenstraße)

Station 4:  Strom aus Sonnenenergie
(Stadtwerke Bad Saulgau)

Station 5: Blockheizkraftwerk
 (Hallenbad Bad Saulgau)
Station 6: Klimaneutraler Baustoff Holz

(Kindertagesstätte Braunenweiler)
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Wie wird 
aus UV- 

Strahlung 
Strom?

Wie 
groß ist die 
Energieein- 

sparung einer 
LED-Glühbirne?

Wie 
groß ist das 

Fundament einer 
Windenergie- 

anlage?

Themenpfad
ENERGIE
WENDE Ideal für 

Radfahrer



Der Verlauf kann  
hier als Navigation 
heruntergeladen 
werden:

Höhenprofil 
23 km Rundtour 
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Wissenswertes an 12 Stationen bei einer Rundtour erfahren.

Im Verlauf des Themenpfades Energie- 
wende lernen Sie auf einer Strecke 
von 23 km an 12 Stationen verschie- 
dene Technologien und Maßnahmen in 
Zusammenhang mit der Umstellung 
auf erneuerbare Energien und Energie- 
effizienz kennen.
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Station 1: Themenpfad Energiewende 
  (NaturThemenPark)

Station 2:  Geothermische Energie 
(Sonnenhof-Therme)

Station 3:  Klimaschutz vor Ort 
(Parkhaus Lindenstraße)

Station 4:  Strom aus Sonnenenergie 
(Stadtwerke Bad Saulgau)

Station 5: Blockheizkraftwerk 
  (Hallenbad Bad Saulgau)

Station	6: Klimaneutraler Baustoff Holz 
  (Kindertagesstätte Braunenweiler)

Station 7: Windenergietechnik

Station 8:  Ausgleich für die Natur – 
Feuchtbiotope und Bepflanzung

Station 9: Windenergie im Wald 

Station 10: Wärmeversorgung durch Biogas 
  (Bioenergie Rapp & Volk-Daiber)

Station 11: Ökostrom für die Elektromobilität 
  (Erlebnishof Dreher)

Station 12:   Extensivierungsflächen im 
Wasserschutzgebiet Mannsgrab
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Sie wollen mehr erfahren über 
die Energiewende in Deutschland?


